
Rothirschjagd in Polen 2024
Revier: Oberforstamt Hajnowka

 Westfalia 
    Jagdreisen



Größe und Beschaffenheit des Revieres:
Wer kennt ihn nicht, den berühmten Urwald von 
Bialowiesch. Ganz im Osten an der weißrussischen 
Grenze gelegen, unberührt vom Tourismus, finden 
Sie hier ein jagdliches Paradies vor. Im Nationalpark 
darf nicht gejagt werden, davon profitieren die 
umliegenden Oberförstereien Hajnowka und Browsk. 
Die Gesamtfläche beträgt rund 18.600 ha. Das Revier  
ist gut strukturiert mit vielen Wildwiesen und 
Feldkanten, hohem Waldanteil und ausgedehnten 
Brachlandflächen.

Wildarten:
Die Hauptwildart ist hier das Rotwild. Lassen wir die 
Streckenprotokolle unserer Gäste Revue passieren, so 
finden wir Geweihgewichte, die zwischen 6 und 8 kg, 
manchmal auch darüber. Die Stangen der Hirsche 
sind häufig porös und daher spezifisch leicht. Sie 
bekommen also viel Geweih für wenig Geld. Typisch 
für die Rothirsche hier sind die dunklen und langen, 
gut geperlten Hauptstangen. Die beste Jagdzeit ist die 
Brunft in der zweite Septemberhälfte. Eine Brunft in 
diesem Revier mitzuerleben ist etwas Besonderes. 

Rothirschjagd mit Abrechnung gemäß Abschusspreisliste 2024
6 Reisetage - 5 Übernachtungen im Doppelzimmer mit Vollpension, Jagdorganisation, Pirschführung 1:1 und 
polnische Jagdlizenz 

pro Jäger  € 1.350,00

  

Zuzüglich getätigter Abschüsse gemäß Preisliste 2024

In der Auftragsbestätigung wird vorab bei Buchung eine Wildkaution pro Rothirsch von € 1.000,00 erhoben. 
Diese wird mit dem tatsächlichen getätigten Abschuss verrechnet.



Lage des Jagdgebietes:
Die meisten unserer Gäste reisen mit dem Auto an. 
Vom Grenzübergang Frankfurt/Oder sind es knapp 
700 km bis in das Revier. Wenn Sie bis Warschau 
fliegen, liegt noch eine Strecke von 230 km vor Ihnen, 
etwa 3 Autostunden. Am Flughafen gibt es günstige 
Leihwagen.

Unterkunft: 
Während Ihres Aufenthaltes wohnen Sie in einer 
gut ausgebauten Pension. Alle Zimmer sind mit viel 
Liebe und landestypisch eingerichtet. Es gibt mehrere 
Zimmer und einen gemütlichen Aufenthaltsraum. 
Hier kann man nach erlebnisreicher Jagd entspannen 
und die Seele baumeln lassen.

Abschussgebühren Rotwild:
Bemessungsgrundlage ist der ganze Schädel mit Oberkiefer ohne Abzug
Trophäe - Geweih mit ganzem Schädel und Grandeln.
Geweih bis 2 kg  €    470,00
2,01 kg bis 2,49 kg  €    920,00
2,50 kg bis 2,99 kg  € 1.115,00
3,00 kg bis 3,49 kg  € 1.295,00
3,50 kg bis 4,99 kg  € 1.430,00 + €   2,40 je 10 g über 3.500 g
5,00 kg bis 5,99 kg   € 1.790,00 + €   5,60 je 10 g über 5.000 g
6,00 kg bis 6,99 kg  € 2.350,00 + €   8,00 je 10 g über 6.000 g
7,00 kg bis 7,99 kg   € 3.150,00 + € 15,50 je 10 g über 7.000 g
8,00 kg und mehr  € 4.700,00 + € 21,70 je 10 g über 8.000 g
Hirsch angeschweißt  €    950,00

Zusätzliche Informationen zum Arrangement:

• Revierfahrten (pro Fahrt) € 40,00
• Einzelzimmer - Zuschlag pro Person/Nacht € 20,00
• Zuschlag für Einzeljäger, pro Tag € 10,00
• Verlängerungstag inklusive Jagdorganisation € 260,00
• Aufenthaltskosten nicht jagende Begleitperson im DZ pro Tag € 135,00
• Bearbeitungsspesen € 195,00
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